
FRUCHTNEWS FÜR LEBENSMITTEL-GROSS- UND EINZELHANDEL, GASTRONOMIE UND GROSSVERBRAUCHER

TU
TT

I F
RU

TT
I-A

RC
HI

V 
w

w
w

.fr
uc

ht
ho

f-
no

rth
ei

m
.d

e

Impressum
Herausgeber:  

FRUCHTHOF NORTHEIM GmbH & Co. KG
© Konzeption, Redaktion, Layout, Produktion: 

B E I S E R T- H I N Z . d e, Göttingen

FRUCHTHOF NORTHEIM GmbH & Co. KG
Am Güterbahnhof · 37154 Northeim · service@fruchthof-northeim.de
Hotline (0 55 51) 98 05-0

qu
at

tr
o 

st
ag

io
ni

Ja
nu

ar
 2

00
9

Fe
br

ua
r 2

00
9

M
är

z 
20

09
Ap

ril
 2

00
9

M
ai

 2
00

9
Ju

ni
 2

00
9

Ju
li 

20
09

Au
gu

st
 2

00
9

Se
pt

em
be

r 2
00

9
Ok

to
be

r 2
00

9
No

ve
m

be
r 2

00
9

De
ze

m
be

r 2
00

9
qu

at
tr

o 
st

ag
io

ni
qu

at
tr

o 
st

ag
io

ni
qu

at
tr

o 
st

ag
io

ni

Der Juni ist der Monat, in dem das typische Sommerobst und die Feingemüsesorten 
im Handel einen breiten Platz einnehmen. Nach einer temperaturbedingten Verspätung 
drängt der Sommer mit aller Angebotskraft in die Fruchtregale: Erdbeeren, Aprikosen, 
Pfirsiche und Nektarinen, Kiwis, Süßkirschen und Beerenobst sowie Zitrusfrüchte.
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Frucht-News im Juni

Bunt und preisgünstig

www.fruchthof-northeim.de

Jetzt neu!

!

Apfelsinen auch im Sommer
Die Überseeländer übernehmen jetzt 
die Marktbelieferung mit Apfelsinen und 
Clementinen. Hauptlieferant ist Südafri-
ka mit Navels und Valencias sowie mit 
Clementinen und Mineolas. Weiße und 
rote Grapefruit runden das Programm 
ab. Chile, Argentinien und USA ergänzen 
das Programm.

Beeren: Kurzes Gastspiel
Im Juni geben turnusgemäß Johannis-, 
Stachel-, Heidel- und erste Himbeeren 
ihr alljährliches kurzes Gastspiel in den 
Handelsregalen. Der größte Teil des 
Angebotes kommt aus Süddeutschland. 
Außerdem erwarten wir auch Ware aus 
Holland, Belgien und Südeuropa.

Äpfel und Birnen aus Übersee
Europäische Äpfel und Birnen spielen 
nur noch eine untergeordnete Rolle. 
Erntefrische Ware kommt jetzt aus Süd-
afrika,  Chile und Neuseeland. Die Über-
see-Ware wird zu festen Notierungen 
gehandelt, wovon auch die europäische 
Lagerware erfahrungsgemäß profitiert.

Gemüse

Spargelzeit: noch drei Wochen
Offiziell wird in deutschen Spargel-
gebieten bis zum 21. Juni geerntet. 
Gleichzeitig kommen noch griechische,  
spanische und französische Herkünfte 
auf den Markt. Es wird weiterhin Spargel 
zu Schlemmerpreisen geben. 

Vorgeschälter Spargel ist bei  
unseren Gastronomie-Kunden sehr gefragt.

Blumenkohl preisgünstig
Bei günstigem Witterungsverlauf ist mit 
konsumfreundlichen Preisen bei Blu-

menkohl zu rechnen, weil reich-
lich Ware zur Verfügung steht. 
Gleichzeitig vergrößert sich das 
französische Angebot. Die deut-
sche Ernte läuft bis zum Oktober.

Tomaten: große Auswahl
Aus Spanien, Holland, Belgien, 
Frankreich und aus der Inlands-
produktion kommt ein nach 
Arten und Sortierungen vielfältig 
gegliedertes Tomatenangebot in 
den Handel. Der Verbraucher hat 
die Auswahl aus einer breiten Sor-
ten- und Geschmackspalette.

Gurken aus Holland
Im Juni liegt der holländische Marktan-
teil bei Gurken bei rund 70 Prozent, den 
Rest teilen sich belgische, französische 
und deutsche Erzeuger. Für günstige 
Notierungen ist damit gesorgt. Einle-
gegurken erleben zur Zeit ein Come-
back. Wir halten auch die notwendigen  
Kräuter für Sie bereit.

Große Zeit für Feingemüse
Feingemüse und Salate haben nun ihre 
ganz große Zeit. Die Nachfrage legt kräf-
tig zu, dem kommt ein üppiges Angebot 
entgegen, das vom frischen Blattspinat 
bis zu Bohnen, Artischocken und Gemü-
sepaprika reicht. Die Ware kommt über-
wiegend aus der Inlandserzeugung, aber 
auch aus Frankreich und Italien.

Achten Sie jetzt auf Sonderangebote.

Obst

Süßkirschenzeit
Die Zufuhren an Süßkirschen werden 
saisonbedingt kräftig ansteigen. Mit  
Spanien, Italien, Griechenland und  
Frankreich teilen sich gleich vier Liefer-
länder die Versorgung unseres Marktes.

Erdbeeren aus der Heimat
Deutsche Erdbeeren überneh-
men jetzt die Führungsrolle. Da 
sich die Angebote aus den ein-
zelnen deutschen Produktionsge-
bieten nicht stark überschneiden, 
ist mit relativ wenig Wettbewerb,  
aber mit festen Preisen zu rech-
nen. Belgien und Holland bleiben 
mit Top-Qualitäten im Rennen.

Kiwis aus Neuseeland
Seit die Kiwilieferungen aus  
Neuseeland die Führung über-
nommen haben, sind europä-
ische Herkünfte kein Thema 
mehr. Auch Chile hat sich als Lieferant 
ins Spiel gebracht. Der Markt bleibt 
weiterhin mit allen Größen und Sortie-
rungen versorgt.

Gold Kiwi werden immer beliebter

Steinobst aus Südeuropa
Unsere südeuropäischen Nachbarn 
beliefern jetzt turnusgemäß unseren 
Markt mit Aprikosen, Pfirsichen, Nek-
tarinen und Pflaumen. Die wichtigsten 
Absender sind Italien für Pfirsiche und 
Nektarinen, während Spanien für Apri-
kosen zuständig ist.

Im Sortiment bringen unsere Premium-
Sorten mit guten Kalibern  
eine hohe Wertschöpfung.

Frische-Convenience vom FRUCHTHOF NORTHEIM
Sommerleicht genießen
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Unsere täglich frisch 
zubereiteten Obstsalate 
sind der Kick in der 
Sommerküche. Zur 
Verarbeitung verwenden 
wir ausschließlich frische 
Früchte – für vollen, 
natürlichen Geschmack!
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